
 

GSP GOSCH & PRIEWE Ingenieurgesellschaft mbH, Paperbarg 4, 23 843 Bad Oldesloe, Tel.: 0 45 31 / 67 07 - 0, Fax : - 79 

 

 

 

Gemeinde Klein Wesenberg 

 

Erschließung B-Plan Nr. 11 

 

 

 

Kapazitätsnachweis  

Einmündung Erschließungsstraße 

und  

Kreisstraße 7 (Alte Dorfstraße) 

 

 

 

 

Bearbeitet: 

 

Ingenieurgesellschaft mbH 

Beratende Ingenieure VBI 

Paperbarg 4, 23 843 Bad Oldesloe 

Tel.: 0 45 31 / 67 07 – 0 

Fax: 0 45 31 / 67 07 - 79 

E-Mail: oldesloe@gsp-ig.de 

Bad Oldesloe, 04.10.2021  

 

 

…………………………………………… 

ppa. J. Müller 

mailto:oldesloe@gsp-ig.de


Gemeinde Klein Wesenberg 

Erschließung B-Plan Nr. 11 

 

1 

GSP GOSCH & PRIEWE Ingenieurgesellschaft mbH, Paperbarg 4, 23 843 Bad Oldesloe, Tel.: 0 45 31 / 67 07 - 0, Fax : - 79 

Inhaltsverzeichnis  

1. Aufgabenstellung ...................................................................................................... 2 

2. Grundlagen ............................................................................................................... 3 

3. Leistungsfähigkeit ..................................................................................................... 5 

4. Bewertung Schlussbetrachtung ................................................................................ 6 

 



Gemeinde Klein Wesenberg 

Erschließung B-Plan Nr. 11 

 

2 

GSP GOSCH & PRIEWE Ingenieurgesellschaft mbH, Paperbarg 4, 23 843 Bad Oldesloe, Tel.: 0 45 31 / 67 07 - 0, Fax : - 79 

1. Aufgabenstellung 

Die Gemeinde Klein Wesenberg plant die Erschließung des B-Planes Nr. 11. Das Erschließungs-

gebiet befindet sich südlich der Kreisstraße 7 (Alte Dorfstraße), westlich der Ortsdurchfahrtsgrenze 

im Südwesten der Gemeinde Klein Wesenberg. 

Im Erschließungsgebiet sind ca. 1,7 ha Wohnbauflächen (WA) und ca. 0,3 ha Mischgebietsflächen 

vorgesehen. Es soll eine Bebauung mit Einzelhäusern in offener Bauweise zugelassen werden. 

Zukünftig ist eine Erweiterung des Gebiets in westlicher Richtung vorgesehen. Es wird hierfür eine 

Größe von ca. 1,2 ha Wohnbauflächen (WA) angenommen. 

Die verkehrliche Erschließung soll über eine neue Einmündung an der K7 (Alte Dorfstraße) gegen-

über der Einmündung Alte Dorfstraße / Barkhorst erfolgen. 

 

Abb.1 – Überarbeitung Vorentwurf Bebauungsplan 11 Stand August 2021 

Für den Nachweis der Leistungsfähigkeit des neuen Knotenpunkts ist ein Kapazitätsnachweis zu 

erstellen. 
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Für diesen Kapazitätsnachweis wird eine zukünftige Erweiterung des Gebiets in östlicher Richtung 

berücksichtig. Es wird hierfür eine Größe von ca. 1,2 ha Wohnbauflächen (WA) angenommen. 

2. Grundlagen 

Aktuelle Verkehrsdaten für die K 7 liegen nicht vor. Es wurde deswegen in der bestehenden Ein-

mündung K7 (Alte Dorfstraße) – Alte Dorfstraße Bark am 09.09.2021 eine Verkehrszählung von 

0:00 bis 24:00 Uhr durchgeführt. 

Die Zählung wurde mit dem „Scout Verkehrszählgerät“ durchgeführt. 

 

Abb. 2 – Tagesbelastung Kfz/24h Verkehrszählung 09.09.2021 

Die Verkehrszählung ergab eine Tagesbelastung von ~1.600 Kfz/24h für die K7 (Alte Dorfstraße) 

und ~210 Kfz/24h für die Einmündung Alte Dorfstraße (siehe Abb. 2). Bedingt durch die große An-

zahl an Bussen (~130 Fz/24h Busse, ~50 Fz/24h LKW /SV) liegt der Schwerverkehrsanteil bei 

~11,5%. Ohne die Busse sind es ~3,5%. 

In der Spitzenstunde am Abend von 16.15 – 17.15 Uhr wurde eine Verkehrsbelastung von 

~160 Kfz/h für die K7 (Alte Dorfstraße) und ~20 Kfz/h für die Einmündung Alte Dorfstraße (siehe 

Abb. 3) gezählt. Dies entspricht etwa 10 % des Tagesverkehrs. 
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Für die weiteren Betrachtungen werden Verkehrsmengen in der Morgen- und Mittagsspitzenstun-

den nicht weiter betrachtet, da hier die Verkehrsmengen niedriger sind. 

 

Abb. 3 – Spitzenstunde 16.15 bis 1715 Uhr Kfz/h Verkehrszählung 09.09.2021 -  

Auch wenn dies durch statistische Werte nicht belegbar ist, wird für die Prognose vom Zeitraum 

2022 bis 2040 eine Steigerung von 5 % zur Berücksichtigung von Strukturwandel und Bevölke-

rungszuwachs in dörflichen Gebieten angesetzt. 

Die Verkehrserzeugung durch das geplante Baugebiet, incl. der Erweiterungsflächen mit ca. 60 

WE wurde mit dem Programm Ver_Bau, Verkehrsaufkommen durch Vorhaben der Bauleitplanung, 

Dr. Bosserhoff auf der Grundlage der Hessischen Straßen- und Verkehrsverwaltung Heft 42- 2005 

„Integration von Verkehrsplanung und räumlicher Planung“ Teil 1 und Teil 2 ermittelt. 

Es ergibt sich hieraus eine Verkehrserzeugung / Neuverkehr für das übergeordnete Netz von ca. 

2*175 Kfz/24h = 350 Kfz/24h (Querschnittsbelastung Erschließungsstraße - Ziel und Quellverkehr 

siehe Abb. 4). Dieser wird sich ca. 50% auf die Richtung Ost und West der K7 verteilen, so dass 

sich für das Jahr 2040 eine Verkehrsstärke von ca. 1.855 Kfz/24h ergibt. Der Anteil des SV wird 

sich nicht verändern. 

Der Verkehr der Spitzenstundenbelastung (Kfz/h) ergibt sich aus 10 % des Tagesverkehres 

(Kfz/24h). 
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Abb. 4 – Verkehrserzeugung Bebauungsplan Nr. 11 

3. Leistungsfähigkeit 

Nach den Verfahren des Handbuches für die Bemessung von Straßenverkehrsanlagen (HBS Aus-

gabe 2009) wurde die Leistungsfähigkeit der Knotenpunkte / Einmündungen untersucht. 

Die Berechnungen wurden mit den Berechnungsprogrammen für Knotenpunkte ohne Lichtsignal-

anlage für Kreuzungen und Einmündungen der Arbeitsgruppe Verkehrstechnik, Prof. Dr.-Ing. habil. 

W. Schnabel, Dresden auf der Basis der HBS Ausgabe 2016 durchgeführt. 

Es wurde das Berechnungsverfahren für Kreuzungen mit Vorfahrtsregeln - innerorts gewählt, da 

der Knotenpunkt innerhalb der Beschilderung mit dem Zeichen 310 (Ortstafel) liegt. 

Auf der Grundlage der oben ermittelten Verkehrsmengen und Festlegungen wurde die Leistungs-

fähigkeit des Knotenpunkten für die Spitzenstunde abends ermittelt (siehe Anlage 1). 

Für den geplanten Knotenpunkt ergibt sich insgesamt die Qualitätsstufe A (Der Verkehrsfluss ist 

frei). 
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4. Bewertung Schlussbetrachtung 

Durch das geplante Baugebiet Bebauungsplan Nr. 11 in der Gemeinde Klein Wesenberg, incl. 

möglicher Erweiterungsflächen, ergeben sich keine Einschränkungen der Leistungsfähigkeit und 

Verkehrsqualität auf der Kreisstraße 7. 

Es sind auf der Kreisstraße 7 und der Einmündung der Erschließungsstraße keine baulichen Maß-

nahmen zur Verbesserung der Verkehrsqualität erforderlich. 

 

 

Verzeichnis der Anlagen 

 

Anlage 1  Beurteilung eines Knotenpunktes in der Planung 

Anlage 1.1 Eingabewerte Kreuzung 

 Anlage 1.2 Beurteilung einer Kreuzung mit Vorfahrtsregelung innerorts 
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Anlage 1  Beurteilung eines Knotenpunktes in der Planung 

Anlage 1.1 Eingabewerte Kreuzung 
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Anlage 1  Beurteilung eines Knotenpunktes in der Planung 

Anlage 1.2 Beurteilung einer Kreuzung mit Vorfahrtsregelung innerorts 

 


